
Kulturaktionen geben Antwort:
Was  macht  Bergkamen  zum
eigenen Zuhause
„Natur“ und die „Beziehung zu anderen Menschen“ waren zwei der
häufigsten Nennungen, als Bergkamener*innen 2020 und 2021 die
Frage  gestellt  wurde:  „Was  ist  „dein  Ding“  in
Bergkamen?“. Gestellt wurde diese Frage im Rahmen des Heimat-
Fotowettbewerb „Mein Ding! Bergkamen“, bei dem insgesamt 119
Menschen der Stadt mit ihrem Porträt teilnahmen.

Stellten das Projekt „Mein Ding! Bergkamen 2022 vor (v. l.):
die  Kulturpädagogin  Manuela  Wenz,  Kulturreferentin  Simone
Schmidt-Apel  und  der  Leiter  der  Jugendkunstschule  Gereon
Kleinhubbert.

Auf  die  beiden  genannten  Aspekte  fokussiert  sich  nun  die
zweite Runde des Projektes, das vom Kulturreferat und der
Jugendkunstschule der Stadt initiiert und gemeinsam mit dem
Ministerium für Heimat, Kommunales, Bau und Gleichstellung des
Landes NRW finanziert wird.
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An folgenden Kultur-Aktionen beteiligen sich seit April 2022
Menschen aus allen Stadtteilen Bergkamens. Sie eint das Ziel,
herauszufinden, was Bergkamen zum eigenen Zuhause macht. Das
Sujet „Porträt“ ist das verbindende Element zwischen den vier
Aktionen.

Kinder  ab  8  Jahren  inszenierten  sich,  begleitet  von  der
Berliner Künstlerin Lucia Bachner, fotografisch in den Lippe-
Auen  in  Heil  beim  LandArt  Projekt  der  Jugendkunstschule.
Außerdem erzählten die Kinder in dem Teilprojekt „Natürlich?
Bergkamen!“ für was genau sie sich in der Natur begeistern.

Seit dem 31. Mai produziert die Medienexpertin Johanna Penzek
einen  zweiwöchentlich  erscheinenden  Podcast  mit  dem  Namen
„Inside Bergkamen“. Darin tritt sie in den Dialog mit Menschen
wie du und ich und macht Bergkamen hörbar. Neugierige können
ihn überall da hören, wo Podcasts veröffentlicht werden.

Bei der Mitmachaktion „Malkarussel“ begeistert die Künstlerin
Astrid  Halfmann  auf  öffentlichen  Plätzen  Menschen  für
gegenseitige  Porträts.  Bis  zu  zehn  Staffeleien  stehen  für
diese Aktion in einem Kreis. Einander zugewandt porträtieren
sich Menschen gegenseitig und rotieren dabei nach Aufforderung
der Künstlerin. So malt jede*r jede*n. Unter anderem auch die
Frauen  aus  vielen  Moscheegemeinden,  Erwachsene,  Kinder  und
Jugendliche mit und ohne Beeinträchtigungen.

30.04. Stadtteilfest in Weddinghofen

23.05. Bodelschwing-Schule in Heil

03.06. Bolzplatz Wierlingstraße in Rünthe

08.06. Ev. Friedenskirchengemeinde in Bergkamen-Mitte

17.06. Moscheegemeinden aus ganz Bergkamen

Immer  mittwochs  von  17:30  bis  19:30  Uhr  ziehen  die  Urban
Sketchers  jeden  Alters  zusammen  mit  Guido  Wessel  los  und
porträtieren Bergkamen zeichnerisch. Alle Interessierten sind



bei diesem Angebot herzlich willkommen. Jeder sorgt für sein
eigenes Zeichenmaterial, alle unterstützen sich gegenseitig.
So wird der eigene Blick auf das Gesicht der Stadt erweitert.
Die Urban Sketchers wurden 2017 in den USA gegründet und sind
inzwischen  zu  einer  weltweiten  Bewegung  geworden.  Die
wöchentlichen  Ergebnisse  aus  Bergkamen  werden  auf  der
Instagram-Seite  der  Jugendkunstschule  Bergkamen
veröffentlicht.

 

Weitere  Ergebnisse  der  vier  Aktionen  und  Workshops  zum
Ausprobieren werden am 18. Juni 2022 auf dem Pestalozzifest
gezeigt und angeboten. Das Fest wird gemeinsam veranstaltet
von der Jugendkunstschule Bergkamen, der Musikschule und dem
Familientreff. Es findet zwischen 14 und 18 Uhr statt. Viele
weitere attraktive Aktivitäten und Aufführungen warten dort
auf Familien, Erwachsene, Kinder und Jugendliche.

 

Ansprechpartner für das Projekt in der Jugendkunstschule:

Gereon  Kleinhubbert,  0151  46666018,  02307  288848,
g.kleinhubbert@bergkakmen.de


